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Langzeithilfen heute -  
Bedarfsgerechte Hilfen für Menschen in besonderen sozialen Schwierigkeiten 
 
An der Fachtagung nahmen rund 70 Personen aus Bayern teil. Die politischen Vertreter, der 
Präsident des Bayerischen Bezirketags, Josef Mederer sowie der Vorsitzender des Aus-
schusses Soziales und Arbeit, Familie, Jugend und Integration MdL Joachim Unterländer 
sagten im ihrem Grußwort ihre Unterstützung für die Weiterentwicklung der Wohnungs-
losenhilfe in Bayern zu. Die Eigenständigkeit der Hilfen nach §§ 67 ff. SGB XII und eine 
einheitliche Hilfegewährung und Leistungserbringung bei (Langzeit-)Hilfen forderte  
Dr. Tobias Mähner, 2. Vorstandsvorsitzender im Diakonischen Werk Bayern.   
 
Aus Sicht des Deutschen Vereins für öffentliche und private Fürsorge stellte Andreas 
Krampe die Grundlagen der Hilfen nach §§ 67 ff. SGB XII vor, wies auf das Potential der 
Hilfen zur Überwindung besonderer sozialer Schwierigkeiten hin und nannte weitere 
Hilfebedarfe für eine langfristige bedarfsdeckende Unterstützung. 
Über Entwicklungen der (Langzeit-)Hilfen, bestehende Leistungsvereinbarung sowie  Weiter-
entwicklung der (Langzeit-)Hilfen in Oberbayern berichtete Christoph Fischer aus Sicht des 
Kostenträgers Bezirk Oberbayern.  
 
Zu den Auswirkungen des Bundesteilhabegesetztes (BTHG) und Pflegestärkungsgesetztes 
(PSG) referierte RA Rafael Guja vom Diakonischen Werk Bayern.  
 
In drei Workshops gab es Inputs von Experten zu den Themen: Lebenslagen älterer 
Menschen, Dr. Detlef Brem; Chancen und Grenzen der Langzeithilfe, Dr. Gerd 
Reifferscheid sowie versatiles Wohnen in Herzogsägmühle, Helmut Halas.   
 
Die Vorträge sind auf der Homepage http://www.fews-bayern.de/ eingestellt.  
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Mit der gemeinsamen "Herzogsägmühler Erklärung" fordern der Evangelische 
Fachverband Wohnungslosen- und Straffälligenhilfe sowie die Diakonie Bayern einheitliche 
Standards zur Hilfegewährung nach §§ 67 ff SGB XII. Dies betrifft insbesondere Menschen, 
die von Wohnungslosigkeit betroffen oder bedroht sind und in Bayern unterschiedliche Hilfen 
bekommen - je nach Bezirk oder Kommune.  
Die Erklärung finden Sie auch unter: https://www.diakonie-bayern.de/die-diakonie-in-bayern-
die-arbeitsfelder/menschen-in-not/wohnungslosen-und-straffaelligenhilfe.html 
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